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Fütterungsempfehlung für ausgewachsene Hunde  

 

 Je nach Größe und Gewicht des Tieres die Mahlzeiten auf 1-2 Fütterungen 

aufteilen. 

 

 

Geeignetes Futter: 

Ein hochwertiges, möglichst getreidefreies Trockenfutter für Welpen und Junghunde 

(z.B. „MMV Für Kleine Racker“) als Grundlage. Das Trockenfutter sollte frei von 

Farb- und künstlichen Konservierungsstoffen sein! 

Nassfutter (Dosenfutter) ist in der Regel entbehrlich! 

 

 

Es empfiehlt sich, diese Grundlage mit frischen Nahrungsmitteln zu ergänzen: 

 

 

Proteine: 

Rind, Pferd, Schaf, Ziege, Wild (roh oder gedünstet) 

Eintagsküken (roh) 

Kein Schwein, Kein Wildschwein 

Geflügel (bitte stets nur durchgegart, Ausnahme Eintagsküken) 

 

 

Kohlenhydrate: 

Hirse, Kartoffeln, Süßkartoffeln, Kürbis, Möhren, Topinambur, Pastinake (gedünstet) 

 

 

Fette: 

Einmal täglich etwas hochwertigeres, kaltgepresstes Öl (z.B. Leinöl, Leindotteröl, 

Kokosöl, Walnussöl, Distelöl, Fischöl) 

 

 

Ich empfehle auf die gängigen Getreidesorten wie Weizen, Gerste, Hafer und Mais 

zu verzichten, also möglichst auch kein Brot/Brötchen oder Nudeln füttern. 

Eine Ausnahme ist die Hirse (Goldhirse), die reich an Spurenelementen ist und die 

für die allermeisten Hunde gekocht als Kohlenhydratquelle sehr gut geeignet ist! 

 

Rundkornreis für eine eventuelle Schonkost bei Durchfall aufsparen 

und deshalb bitte nicht routinemäßig füttern. 
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Menge: 

Ein ausgewachsener Hund sollte schlank sein, um die Gelenke möglichst wenig zu 

belasten. 

Ist der Hund aktiv und zu schlank: Futtermenge erhöhen 

Hat der Hund zu viel auf den Rippen: Futtermenge reduzieren. 

Ein Ausrechnen und Abwiegen der Ration laut der Empfehlung, die auf 

Hundefuttersäcken abgedrückt sind, ist nicht sinnvoll, weil die Bedürfnisse von Hund 

zu Hund sehr unterschiedlich sind. 

Ein 18 kg schwerer hochaktiver Border Collie hat zum Beispiel einen in der Regel 

deutlich höheren Bedarf als eine gleich schwere Old English Bulldog! 

 

 

Bei Rückfragen steht Ihnen das Team der Tierarztpraxis Weidenhausen jederzeit 

gern zur Verfügung! 
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